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1. 
D

er G
em

einderat H
em

m
ersheim

 hat am
 26.04.2016

 beschlossen, den B
ebbauungsplan

im
 vereinfachten V

erfahren nach § 13a B
auG

B
 zu ändern.

2. 
D

er A
ufstellungsbeschluss w

urde am
 18.11.2016 ortsüblich bekannt gem

acht.

3. 
D

er E
ntw

urf zur 2. Ä
nderung des B

ebauungsplanes  w
urde in der Zeit vom

25.11.16 - 27.12.16 öffentlich ausgelegt.

4. 
A

uf die öffentliche A
uslegung des E

ntw
urfes w

urde m
it B

ekanntm
achung vom

18.11.2016 hingew
iesen.

5. 
D

ie B
ehördenbeteiligung erfolgte m

it S
chreiben vom

 21.11.2016
m

it R
ückäußerungsfrist bis zum

 27.12.2016.

7. 
D

er G
em

einderat H
em

m
ersheim

 hat am
 07.02.2017 die 2. Ä

nderung des
B

ebbaungsplanes N
r. 2 gem

äß § 10 A
bs 1 B

auG
B

 als S
atzung beschlossen.

H
em

m
ersheim

, den ____________

__________________________________________________________
K

arl B
allm

ann, 1. B
ürgerm

eister

A
.) Festsetzungen durch Planzeichen

B
.) H

inw
eise durch Planzeichen

A
m

 H
ochholz 14

97215 U
ffenheim
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D
atum

E
ntw

urfsverfasser

15.09.2004
1. Ä
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R
upsch A

rchitekten

R
upsch A

rchitekten

P
lanungsbüro G

rötsch
18.08.93

A
ufstellung U

rfassung

G
em

einde H
em

m
ersheim

B
ebauungsplan N

r. 2 „A
m

 Seelein“ 2. Ä
nderung

C
.) Festsetzungen durch Text

D
ie G

em
einde H

em
m

ersheim
 erlässt die S

atzung auf G
rund der §§9 und 10 des

B
augesetzbuches (B

auG
B

) vom
 08.12.1986 (B

gB
l. I S

. 2253) zuletzt geändert am
 22.04.1993

(B
G

B
l I S

. 466) und des A
rt. 91 der B

ayer. B
auordnung (B

ayB
O

) vom
 02.07.1982 (G

V
B

l. S
.

419) zuletzt geändert am
 28.D

ez. 1992 (G
V

B
l. S

. 780 - B
ay. R

S
 2132-1-I) folgenden

B
ebauungsplan.

§ 1 A
llgem

eines

Für das W
ohnbaugbiet "A

m
 S

eelein" in H
em

m
ersheim

 gilt die nebenstehende B
-P

lan-K
arte

vom
 08.11.2016, die zusam

m
en m

it den textlichen Festsetzungen den B
ebauungsplan N

r. 2
der G

em
einde H

em
m

ersheim
 bildet.

§ 2 A
rt der baulichen N

utzung

D
er m

it (W
A

) bezeichnete Teil des P
lanbereiches gilt als A

llgem
eines W

ohngebiet im
 S

inne
des § 4 der B

aunutzungsverordnung (B
auN

V
O

) in der Fassung vom
 23.01.1990 (B

G
B

l. I S
.

132)

§ 3 M
aß der baulichen N

utzung

A
ls zulässiges M

aß der baulichen N
utzung gelten die im

 P
lanblatt angegebenen W

ert nach §
17 B

auN
V

O
 als O

bergrenze, sow
eit sich nicht aus den festgesetzten überbaubaren Flächen

ein geringeres M
aß er baulichen N

utzung ergibt.

Im
 W

A
 sind zw

ei V
ollgeschosse + D

achgeschoss zulässig, die bestehende B
ausubstanz hat

B
estandsschutz.

§ 4 B
auw

eise

E
s gilt die offene B

auw
eise

§ 5 G
estaltung der G

ebäude

(1)
O

K
 FFB

 (O
berkante Fertigfußboden) im

 E
rdgeschoss darf im

 M
ittel nicht höher liegen

als 0,5 m
 über der B

ordsteinkante der E
rschließungsstraße am

 G
rundstückszugang.

(2)
E

s sind alle D
acharten m

it roter oder anthrazitfarbener E
indeckung zugelassen.

(3)
E

s sind D
achneigungen von 0-45 G

rad zulässig.

(4)
D

ie m
axim

ale G
ebäudehöhe w

ird auf 9,00 m
 begrenzt. A

ussenw
ände dürfen

m
ax. 7,50 m

 hoch sein. D
ie G

ebäudehöhe w
ird definiert durch die höchste H

öhe des
G

ebäudes (First- oder A
ttikahöhe) über O

K
 FFB

 (Fertigfußboden des E
rdgeschosses.

B
eispiele zulässige G

ebäudehöhe:

(5)
G

auben und E
rker sind zulässig. D

er A
bstand zum

 O
rtgang sollte m

ind. 1,5 m
 betragen.

(6)
Für die Fassadengestaltung sind helle, gedeckte Farbtöne zu verw

enden.

§ 6 G
aragen und N

ebengebäude

G
aragen und N

ebengebäude w
erden unbeschadet der V

orschrift des A
rt. 7 A

bs. 5 B
ayB

O
,

abw
eichend von der offenen B

auw
eise, an den seitlichen G

rundstücksgrenzen und innerhalb
der B

augrenzen zugelassen. E
s sind alle D

acharten zulässig, die N
eigung ist passend zum

H
auptgebäude zu gestalten.

§ 7 G
estaltung der G

rundstücke

(1)
D

ie H
öhe der G

rundstückseinfriedung an öffentlichen V
erkehrsflächen w

ird auf 1,0 m
senkrecht zum

 G
eländeniveau festgesetzt.

(2)
S

ockel und M
auern sind in landschaftsbezogenen B

aum
aterialien herzustellen und

dürfen eine H
öhe von 30 cm

 ausgenom
m

en P
feiler, nicht überschreiten.

E
infriedungen an öffentlichen V

erkehrsflächen in M
aschendrahtzaun sind nicht

zugelassen.

(3)
D

ie G
rundstückseinfriedung ist vor der G

arageneinfahrt auf der gesam
ten G

aragenbreite
auszusetzen, so dass die S

tellplätze (S
tauraum

) vor der G
arage von der öffentlichen

V
erkehrsfläche aus direkt zugänglich sind.

(4)
In S

ichtdreiecken bei S
traßeneinm

ündungen im
 B

augebiet dürfen A
nlagen und

B
epflanzungen eine H

öhe von 1,0 m
 nicht überschreiten.

(5)
Zur O

rtsrandgestaltung ist an den im
 P

lan gekennzeichneten B
ereichen eine m

ind.
3-reihige P

flanzung aus standortheim
ischen G

ehölzen (frem
dländische N

adelgehölze sind
nicht zugelassen), im

 E
invernehm

en m
it der U

nteren N
aturschutzbehörde des

Landratsam
tes, spätestens m

it der Fertigstellung der vorgesehenen B
ebauung

durchzuführen.

D
ie G

rundstückseigentüm
ern w

ird die P
flege und E

rhaltung der P
flanzungen gem

äß § 9
A

bs. 1 N
r. 25 B

auG
B

 zur A
uflage gem

acht.

(6)
B

ei der D
urchführung von B

aum
pflanzungen ist darauf zu achten, dass die B

äum
e m

ind.
2,5 m

 E
ntfernung von Fernm

eldeanlagen und K
abeltrassen gepflanzt w

erden. S
ollte

dieser M
indestabstand im

 E
inzelfall unterschritten w

erden, sind S
chutzm

aßnahm
en m

it
den jew

eiligen S
partenträgern abzustim

m
en sow

ie deren G
enehm

igung einzuholen.

(7)
D

ie G
rundstückseigentüm

er sind gehalten, die V
ersiegelung von B

odenflächen auf ein
M

indestm
aß zu beschränken. D

ie G
aragenzufahrten (S

tellplätze) sind grundsätzlich in
P

flastersteine m
it m

ind. 5 m
m

 breiten Fugen oder R
asengittersteine auszubauen, so dass

N
iederschlagsw

asser versickern kann.

G
em

einde H
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